
 

Hands-on-Kurse 

Donnerstag, 9. Oktober 2025  

 

09:30 – 11:00 

Saal 12a 

 

Prävention der Frühgeburt  
Inhalt: Prädiktion und Prävention der Frühgeburt.  

Methodik: Möglichkeiten der Prädiktion (Risikoscore, 

Vaginalsonographie, biochemische Tests. Hands-On mit 

Übungen am Modell (Cerclage und Zervixpessar)). Ziel: Mittels 

prädiktiver Methoden lernen die Teilnehmenden das Risiko für 

eine drohende Frühgeburt einzuschätzen und daraus 

therapeutische Konsequenzen abzuleiten. Anhand von Modellen 

üben die Teilnehmenden die verschiedenen operativen 

Methoden der Cerclage in Abhängigkeit vom klinischen Befund, 

ebenso das Einsetzen eines Zervixpessars sowie die 

Verlaufsbeobachtung mittels Vaginalsonographie.  

Kursleitung 

Katrina Kraft, Regensburg   

    

15:45 – 17:15 

Saal 12a 

 

Dammrisse  
 
Details folgen in Kürze 

Kursleitung 

Kathrin Beilecke, Berlin   

Anna Lindner, Ulm   

 

Freitag, 10. Oktober 2025  

 

08:30 – 10:00 

Saal 12a 

 

Laparoskopischer Nahtkurs  
Inhalt:  

Beim Laparoskopischen Nahtkurs sollen den Teilnehmenden 

Grundlagen und fortgeschrittene Nahttechniken beigebracht 

werden.  

Methodik:  

In bekannter Art und Weise werden anhand von Pelvitrainern 

und Modellen die Nahttechniken vorgestellt und für die 

Teilnehmenden einfach reproduzierbar aufgearbeitet und 

gleichzeitig Anleitung gegeben, wie diese vereinfacht 

durchgeführt werden können. 

Ziel:  

Die Teilnehmenden werden die Grundlagen des 

laparoskopischen Nähens kennen gelernt haben und können 

von dort an selbstständig am Pelvitrainer ihre Technik verfeinern.  

Kursleitung 

Andreas Hackethal, 

Hamburg   

Peter Biel, Hamburg   

    

13:00 – 14:30 

Saal 11a 

 

Ultraschall Simulationstraining  
Inhalt:  

Erlernen von hochqualifiziertem Ultraschall am Simulator. 

Methodik:  

Gynäkologisches Modul – Modul Ersttrimester, Feindiagnostik, 

fetale Echokardiographie und Fehlbildungen. 

Ziel:  

Kennenlernen eines Ultraschallsimulators zur weiteren 

persönlichen Anwendung.  

Kursleitung 

Stefan Hutter, Deggendorf   

Angela Köninger, 

Regensburg   

    

  



 

13:00 – 14:30 
Saal 11b 

 

Schulterdystokie – Praxis  
Inhalt:  

Die Schulterdystokie ist eine seltene, aber gefürchtete 

Komplikation bei der Geburt mit potenziell weitreichenden 

medizinischen Konsequenzen für Mutter und Kind. Ziel des 

Kurses ist es, die durch die AWMF-Leitlinie "Schulterdystokie" 

bekannten Handlungsschritte kennenzulernen und für das 

eigene Handeln nutzbar zu machen. 

Methodik:  

Übungen in der Gruppe und am Phantom. Handlungsschritte, 

Dokumentation und Kommunikation.  

Ziel:  

Sicherheit im geburtshilflichen Handeln unter den 

Bedingungen einer Schulterdystokie bei Beachtung der 

individuellen Bedürfnisse der Gebärenden.  

Kursleitung 

Harald Abele, Tübingen   

Peter Jakubowski, Tübingen   

    

13:00 – 14:30 

Saal 12a 

 

Mammareduktionsplastik Anzeichnung und 

Planung, Durchführung  
Inhalt:  

Tipps und Hinweise für Gutachten bei Makromastie, 

Darstellungen verschiedener Techniken, Indikationsstellung, 

Anzeichnen mit und ohne Schablone, Durchführung der 

Operation (Stielung Mamille/ freie 

Brustwarzentransplantation), Management postoperative 

Komplikationen.  

Methodik:  

PowerPoint Präsentation, gemeinsame Anzeichnung am 

Flipchart, Darstellung Fallberichte und Diskussion.  

Ziel:  

Erstellung von Gutachten bei Makromastie, Erlernen des 

Anzeichnens der Reduktionsfiguren, Tipps und Tricks bei der 

Operation sowie Umgang bei postoperativen Komplikationen.  

Kursleitung 

Lelia Eveline Bauer, Weinheim   

Elena Bensmann, München   

    

13:00 – 14:30 

Saal 12b 

 

Grundlagen der Roboterchirurgie  

(daVinci Multiport)  
Inhalt:  

Was muss man vor einem geplanten Robotereinsatz 

bedenken? Vorteile und Faktoren des Robotereinsatzes, 

Einsatzspektrum in der operativen Gynäkologie, Teaching und 

Training: Wie wird man robotische/r ChirurgIn in der 

Gynäkologie?  

Methodik:  

Interaktive Vorträge, Diskussion.  

Ziel:  

Kennenlernen des Roboters und Benennen der für den/ die 

AnwenderIn relevanten Plattform-Elemente, neue 

Möglichkeiten durch EndoWrist-Instrumente, Durchspielen 

möglicher Saalkonfigurationen und Settings.  

Kursleitung 

Anke R. Mothes, Jena   

Ralf Joukhadar, Männedorf   

    

15:00 – 16:30 

Saal 12a 

 

Lokale Lappenplastiken (Transpositionslappen, 

Axiale Verschiebelappen, Rotationslappen)  
Inhalt, Methodik, Ziel:  

Indikationen, Techniken und praktische Übungen.  

Kursleitung 

Stefanie Buchen, Rüsselsheim 

am Main   

Katharina Kelling, Frankfurt am 

Main   

  



 

16:45 – 

18:15 

Saal 12b 

 

Beckenendlage – Wie entbinden? Workshop am 

Phantom  
Theorieteil:  

Entscheidungskriterien für den Entbindungsmodus aus 

Beckenendlage sowie zur vaginalen Geburtsleitung. 

Theoretische Grundlagen der äußeren Wendung aus 

Beckenendlage in Schädellage.  

Praktischer Teil:  

Demonstration der Manualhilfen und Armlösungshandgriffe 

bei vaginalen Beckenendlagengeburten und Übungen der 

Teilnehmenden am Phantom.  

Methodik:  

Interaktiver Kurs und praktische Übungen an 

Phantomen/Geburtssimulatoren. Ziel: Vermittlung des 

klinischen Wissens und Training der manuellen Fertigkeiten 

bei der Geburt aus Beckenendlage.  

Kursleitung 

Sven Seeger, Halle an der Saale   

Friederike Trefflich, Halle an der Saale   

    

 


